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16–28 Punkte: Der materielle Typ: 

Der Advent ist eher 
lästig, besonders 
die Adventapostel 
und die Weihnachts
romantiker nerven 
(siehe unten). Eine 
gute Gelegenheit für 
ausgiebige Shop-
pingtouren und 
schöne Partys ist die 
Vorweihnachtszeit 
aber allemal. 

29–45 Punkte: Adventapostel und  
Konsumverweigerer:

Sie wissen um die 
christliche Bedeu-
tung des Advents, 
auf die Sie in Ihrem 
missionarischen  
Eifer alle hinweisen. 
Die anderen wollen  
Sie nicht hören, weil 
sie zu sehr gestresst 
sind.

Über 45 Punkte: Der übermotivierte 
Adventromantiker:

Sie schweben über den 
Dingen und verströmen so 
viel Advents- und Weih-
nachtshochgefühl, dass es 
für die ganze Menschheit 
reicht. Helfen Sie den 
Adventaposteln Ihren 
Frust zu überwinden und 
schauen Sie, dass sie Ihren 
Lebkuchenüberschuss 
rechtzeitig loswerden.
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Welcher Adventtyp sind Sie?
1)	 Der Advent beginnt gefühlsmäßig 

für mich:
A)	 An dem Tag, an dem ich im Supermarkt 

den ersten Christustollen kaufen kann 
(2 Punkte)

B)	 Am ersten Adventwochenende (6 
Punkte)

C)	 Wenn der erste Schnee fällt und der Duft 
von Lebkuchen durch das Haus strömt 
(10 Punkte)

2)	 Advent ist eine Zeit, in der ich  
A)	 immer ein Weihnachtsliedchen auf den 

Lippen habe (8 Punkte) 
B)	 den Kaufrausch mit kirchlichem Segen 

auslebe (2 Punkte)
C)	 andere Leute ständig daran erinnern 

muss, dass B falsch ist (4 Punkte) 

3)	 Meinen Kindern erzähle ich, dass 
der heilige Nikolaus 

A)	 ein Heiliger ist, weil er Menschen aus 
ihrer Not half (6 Punkte)

B)	 eigentlich der Weihnachtsmann ist und 
viele Geschenke bringt, ganz sicher auch 
die neue Playstation (2 Punkte)

C)	 nur kommt wenn sie immer schön brav 
sind. (4 Punkte)

4) Mein Adventvorsatz:
A)	 Zur Ruhe kommen, denn den Stress 

machen sich die Leute selbst (6 Punkte)

B)	 Lebkuchen in rauen Mengen backen, das 
Haus auf Vordermann bringen und mei-
ne Mitmenschen mit kleinen Aufmerk-
samkeiten beglücken (8 Punkte)

C )	auf möglichst viele Tanzveranstaltungen 
gehen (2 Punkte)

5)	 Christkind oder Weihnachtsmann, 
wie stehen Sie dazu? 

A)	 Das ist klar: Der Weihnachtsmann: der 
ist größer und kann einfach mehr Ge-
schenke tragen (2 Punkte 

B)	 Es kann nur eines geben: Das Christkind, 
denn der Weihnachtsmann ist eine heid-
nische Erfindung (6 Punkte)

C)	 Solange sich am Weihnachtsabend alle 
lieb haben, ist mir das egal (10 Punkte)

6)	 Der schönste Adventsbrauch ist: 
A)	 Fasten und beten (6 Punkte)
B)	 um den Adventkranz sitzen und Ge-

schichten erzählen (8 Punkte)
C)	 Einkaufen am 8. Dezember (2 Punkte)

7)	 Wenn dann endlich Weihnachten 
ist

A)	 bin ich gedanklich schon auf der Skipiste 
(4 Punkte)

B)	 bin ich glücklich, die schönste Zeit im 
Jahr ist da (8 Punkte)

C)	 bin ich glücklich, weil der nervige Ad-
vent vorbei ist (6 Punkte)

„Wie es Euch gefällt“ 
heißt es bei Shakespeare. 
Und den Beteiligten 
an diesem Stück ge-
fällt es nicht immer. So 
manchem Zeitgenossen 
geht es mit der Advents- 
und Weihnachtszeit 
ähnlich. Paul Stütz bittet 
augenzwinkernd zum 
Selbsttest. 
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Auflösung


